
Der Erfolg der Aktion „Walking Bus“ hat sich am Dienstag vor Schulbeginn gezeigt: Deutlich weniger Elterntaxis, dafür mehr zu Fuß gehende und Fahrrad fah-
rende Kinder. Foto: Markus Hartwig

„Walking Bus“ 
statt Elterntaxi 

Eine Elterninitiative aus Gieboldehausen hat sich Gedanken gemacht, 
wie das morgendliche Verkehrschaos am Schulzentrum entzerrt werden könnte 

schwierigen Punkten aufgestellt“, 
führt Schröter fort. Die Lotsen si-
chern den Weg auch an schwierigen 
Straßenabschnitten wie Ampeln, der 
B 27 und Baustellen sowie direkt vor 
der Grundschule. So bilden sich im 
gesamten Flecken Gieboldehausen 
Gruppen von Kindern, die jeweils in 
Richtung Schulzen­trum gehen. Der 
ursprüngliche „Walking Bus“ ist 
jetzt losgekoppelt von Haltestellen 
als Treffpunkte.

Sozialer Gedanke
„Der soziale Gedanke, den wir zu 
Beginn mit dem „Walking Bus“ um-
setzen wollten, ist nicht gestorben“, 
sagt Verena Schröter. Die Kinder 
treffen sich unterwegs und beginnen 
schon einmal mit dem Erzählen von 
Erlebnissen und Geschichten: Was 
jetzt erledigt wird, hat später im 
Unterricht keinen Platz mehr. Die 
Kinder sollen dadurch auch ausge-
glichener sein, wünscht sich Schrö-
ter.

Schultransport ohne Auto
Hinter dem Ganzen verbirgt sich die 
Idee, für den Schultransport nicht 
mehr das Auto zu benutzen. Schrö-
ter: „Auch Roller- oder Fahrradgrup-
pen sind gern gesehen.“ So erwartet 
sie zum Beispiel eine Fahrradgruppe 

Gieboldehausen. Es ist das immer-
währende Problem: An Schulzent-
ren wie an der Gieboldehäuser  St.- 
Laurentius-Straße staut sich jeden 
Tag der Verkehr zu Schulbeginn. Es 
gibt kein Vor und Zurück. Dutzende 
Elterntaxis chauffieren den Nach-
wuchs. Eine Eltern-Initiative will Ab-
hilfe schaffen:

Jetzt gibt es „Walking Bus“. Er-
sonnen vor gut einem Jahr, zwi-
schenzeitlich ausgebremst von den 
Corona-Maßnahmen.  Der „Walking 
Bus“, das ist die erste Aktion einer 
Elterninitiative, hervorgegangen 
aus dem Förderverein der Grund-
schule Gieboldehausen. Verena 
Schröter gehört dieser noch jungen 
Initiative an. Mit im Boot sind die 
Verkehrswacht und die VR-Bank 
Mitte. Die zukünftigen Erstklässler 
können dank des Sponsorings kom-
plett mit gelben Westen ausgestattet 
werden. 

Alternative zu Elterntaxis
Das Konzept entstand vor Corona als 
Alternative dafür, dass die Sprösslin-
ge Morgen für Morgen von ihren El-
tern per Pkw zur Schule gebracht 
werden. Stattdessen trafen sich die 
Kleinen unter Aufsicht an Bushalte-

Von Markus Hartwig

duderstadt
  termine  

Die Forstgenossenschaft Realge-
meinde Nesselröden kommt am 
Freitag um 19 Uhr zu einer Sitzung 
im Hotel Gasthaus Schenke in Nes-
selröden zusammen. Auf der Tages-
ordnung steht ein Bericht über den 
Gartenbau und andere Aktionen wie 
Pflanzungen im Wald der Realge-
meinde sowie die Wahl eines neuen 
Kassenprüfers. Anträge zur Ver-
sammlung können noch bis Don-
nerstag um 18 Uhr schriftlich beim 
Vorsitzenden Guido Leineweber ein-
gereicht werden. Sollte die Ver-
sammlung wegen zu geringer Betei-
ligung nicht beschlussfähig sein, 
wird sie für Freitag, 6. August, um 19 
Uhr an gleicher Stelle neu angesetzt.
Einen Sundowner bietet das Du-
derstädter Freibad, August-Werner-
Allee, am Sonnabend von 17 bis 21 
Uhr an. Der erste Sundowner der 
Saison dient als Test für die kom-
menden Events. Besucher können 
erstmals wieder den Sonnenunter-
gang bei Cocktails, Sangria und 
Sommerhits am Pool zum normalen 
Eintrittspreis genießen. Die 
Schwimmzeit wird um eine Stunde 
verlängert; neben einer Masken-
pflicht im Funktionsgebäude und 
der Beachtung von allgemeinen Ab-
stands- und Hygieneregeln sind ma-
ximal 800 Gäste parallel zugelassen. 
Zu einer Jahresversammlung kom-
men die Mitglieder des GHSV 
Brocht­hausen am Sonnabend zu-
sammen. Die Sitzung beginnt um 
15 Uhr auf dem Vereinsgelände in 
Brochthausen.
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Gieboldehausen
  termine  

Die Schützengesellschaft 1954 
Gieboldehausen gibt folgende 
Termine bekannt: Das Königs- und 
Pokalschießen findet am 5., 8. und 
12. August im Schießstand statt. 
Das SpoPi-Königsschießen wird 
am 7. August durchgeführt. Für 
die Jugend findet das Königs- und 
Pokalschießen am 29. Juli sowie 
am 5. August (nur Luftgewehr) 
statt. Geschossen wird zu den üb-
lichen Schießzeiten. Die Bedin-
gungen sind im Schießstand aus-
gehängt. Die Proklamation ist für 
den 14. August, 17 Uhr, vor dem 
Schießstand angesetzt.
Eine Blutspende-Aktion organi-
sieren das DRK und der katholi-
sche deutsche Frauenbund Bils-
hausen für Dienstag, 3. August. In 
der Zeit von 16 bis 19.30 Uhr kön-
nen gesunde Erwachsene ab 18 
Jahren im Pfarrzentrum Bilshau-
sen Blut spenden. Mitzubringen 
sind ein gültiger Personalausweis 
und eine Mund-Nasen-Bede-
ckung.
Auf ihrem Klimapilgerweg 2021 
von Katowice nach Glasgow kom-
men die Pilgergruppen im Sep-
tember durch Südniedersachsen. 
Dabei machen sie Halt in Rhum-
springe und Bernshausen. Eine 
Gelegenheit zum Austausch mit 
den Pilgernden und zu einem „of-
fenen, gemütlichen Beisammen-
sein“ gibt es am Freitag, 10. Sep-
tember, ab 19.30 Uhr im Pfarrheim 
St. Sebastian, Kirchberg 4 in 
Rhumspringe.

stellen und warteten, bis sie zu meh-
reren losgehen konnten. An den Hal-
testellen schlossen sich dann weitere 
Kinder an.

 „Wir haben das Konzept jetzt ge-
öffnet und flächendeckend über den 
Kreis 24 Verkehrslotsen in gelben 
Westen an verkehrstechnisch 

Wir haben das 
Konzept jetzt 
geöffnet und 

flächendeckend 
über den Kreis 

24 Verkehrslotsen in 
gelben Westen 

an verkehrstechnisch 
schwierigen 

Punkten aufgestellt.
Verena Schröter,

Mitinitiatorin

aus Wollbrandshausen, die von El-
tern in gelben Westen begleitet wird.

Wie soll es weitergehen? „Mög-
lichst natürlich jeden Tag. Dass wir 
am Dienstag beginnen konnten, ist 
ein guter Anfang“, blickt Verena 
Schröter in die Zukunft. Weiter geht 
es am 15. September, in der zweiten 
Schulwoche nach den Ferien. Zum 
Ende der morgendlichen Aktion ließ 
Tina Jüttner von der Polizei Duder-
stadt den Morgen gemeinsam mit 
den Kindern Revue passieren. Sie 
betonte, dass die gelben Westen 
wichtig sind, um besonders bei Dun-
kelheit gesehen zu werden. Und 
außerdem: Frische Luft fördere die 
Konzentration und Ausgeglichen-
heit, und der Körper komme in Gang. 
Das alles könne ein Transport per El-
terntaxi nicht leisten. Zum Schluss 
die wichtigste Frage von Schulleiter 
Julian König: „Wollen wir das noch 
mal machen?“ „Jaaaaaa“, antworte-
ten die Kinder wie aus einem Mund.

Weitere Bilder unter:
gturl.de/WalkingBus 

Musikfest
in der 

Innenstadt
Kreismusikschule 
präsentiert sich 

Duderstadt. „Musik ist in der 
Stadt“ lautetet das Motto – und 
genau das setzten Schülerinnen 
und Schüler der Kreismusik-
schule am Sonnabend in der Du-
derstädter Fußgängerzone um. 
Das Schulorchester des Duder­-
städter Standortes der Musik-
schule im Landkreis Göttingen ﻿ 
begrüßte das Publikum am histo-
rischen Rathaus mit einem bun-
ten Programm, Schülerinnen 
und Schüler der Percussion-
Gruppe trommelten an weiteren 
Orten in der Innenstadt. Die 
Gruppen präsentierten sich 
unter der Leitung von Sabine 
Gottschalk und Dietmar Hage-
meyer. 

Alle Facetten der Angebote
Vor einer Buchhandlung machte 
das Gitarren- und Flötenensemb-
le Halt, vor einem Bekleidungs-
geschäft präsentierte das Gei-
genensemble sein Können. Cel-
listen spielten auf dem Markt-
platz, Schülerinnen und Schüler 
aus den Bereichen Akkordeon, 
Keyboard und Gesang ließen vor 
dem Rathaus hören, was sie zuvor 
erarbeitet hatten. „Die Veranstal-
tung zeigte alle Facetten der An-
gebote der Kreismusikschule für 
Jung und Alt gleichermaßen“, 
beschreiben die Verantwortli-
chen das Programm. ne

Medienwissen für Jugendliche
Das Schulprojekt der Göttinger Tageblatts /Eichsfelder Tageblatts unterstützt
Lehrkräfte der Klassen 7 bis 12 dabei, Medien leicht in den Schulalltag zu integrieren.
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